
Was bedeutet es, wenn sich Bauern heute «Produzenten» 
nennen, ihre Wiesen und Äcker als «Flächen» bezeichnen 
und «multifunktionale Landwirtschaft» betreiben? 
Warum hat die Schweiz einen Selbstversorgungsgrad 
von Null Prozent? Und warum müssen Lebensmittel 
immer billiger werden, wenn man sich nirgends auf 
der Welt günstiger ernähren kann als in der Schweiz?

Der kulinarische Abend wird Ihnen Antworten präsentieren 
und auch die Möglichkeit geben, Fragen zu stellen.

Jakob Weiss liest aus seinem Buch.

Bauer Nils Müller sagt, was es mit der Weideschlachtung 
auf sich hat.

Bauer Adi Schlatter erzählt die Dinge, die das Gemüse nicht 
selber mitteilen kann. 

Martina und Georg Linsi servieren das dazu passende Menu – 
eine Mariage aus saisonalem Gemüse und tierfreundlichem Fleisch.

Achtung: Platzzahl beschränkt 
Reservationen bistro@lepuy.ch 
oder 044/ 380 48 08

Menu aus Produkten der anwesenden 
Landwirte, inkl. Wein, Most, Wasser 
sowie Lesung und Diskussion: CHF 98.–

Wiederholung aufgrund grosser Nachfrage!

Kulinarische Lesung mit Diskussion

Zwischen Messer 
und Gabel 
Auserlesenes für Gaumen und Geist in mehreren Gängen

Montag, 15. Mai – 18:30 Uhr
Bistro Le Puy
Forchstrasse 211,  8032 Zürich


